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hie preußische Berggesetznovelſe
Von Georg Gothein

Mitglied des Reichstages
Die im preußiſchen Abgeordnetenhaus in der erſten

Leſung verhandelte Novelle zum Berggeſetz beſteht im
weſentlichen aus zwei Teilen Der eine regelt die Verant
wortlichkeit der ein Bergwerk leitenden Perſonen Man
zann ihn von Einzelheiten abgeſehen als einen Fort
ſchritt bezeichnen Während bisher die Verantwortlich
teit ausſchließlich auf dem verantwortlichen VBetriebsführer
einem meiſt aus dem Steigerſtand hervorgegangenen Beam
ten und den ihm unterſtellten Steigern ruhte werden jetzt
auch die über dem Betriebsführer ſtehenden tatſäch
lichen Bergwerksleiter Direktoren Generaldirektoren oder
Bergwerksbeſitzer verantwortlich gemacht

inſoweit ſie mit Anordnungen in den Betrieb eingegriffen
haben oder durch Handlungen oder Unterlaſſungen den ihnen
unterſtellten Aufſichtsperſonen die Möglichkeit genommen
haben den ihnen nach dem Geſetz oder den bergpolizeilichen
Verordnungen obliegenden Verpflichtungen nachzukommen
oder Handlungen oder Unterlaſfungen des Aufſichtsperſonals
geduldet haben die dagegen verſtießen

Dadurch wird endlich der unerlaubte Zuſtand einiger
maßen beſeitigt durch den ſich die Bergwerksverwaltungen
in dem verantwortlichen Betriebsführer gewiſſermaßen
einen Sitzredakteur hielten der vollſtändig von ihnen ab
hängig war und dem gekündigt wurde wenn er ſich im
Sicherheitsintereſſe den Anordnungen und Befehlen ſeiner

höheren Vorgeſetzten nicht fügen wollte
Völlig unbefriedigend ſind dagegen die Beſtim

mungen durch die den Arbeitern die Möglichkeit gegeben
werden ſoll ſich an der Grubenaufſicht zu beteiligen Was
die Begründung über die Unzulänglichkeit der Stagatsaufſicht
ausführt um die Beobachtung aller im Sicherheitsintereſſe
notwendigen Maßregeln zu erreichen iſt durchaus zutreffend
Das iſt von mir ſeit langen Jahren erſt von der Tribüne
des Abgeordnetenhauſes dann von der des Reichstags auch
wiederholt in der Preſſe dargelegt worden und man kann
gewiß ein Gefühl der Befriedigung nicht unterdrücken daß
dieſe Einſicht nun auch der Bergabteilung des preußiſchen
Handels miniſteriums gekommen iſt Bedauerlicherweiſe iſt
dieſe aber nicht ſoweit gegangen eine erfolgreiche Kon
trolle des Betriebes im Sicherheitsintereſſe durch
Arbeiterdelegierte zu gewähren denn was in der
Beziehung gebracht wird die monatlich einmalige Befah
rung jeder Steigerabteilung durch den vom Arbeiterausſchuß
zu beſtimmenden Sicherheitsmann der betreffenden Abtei
lung iſt nach den auf den Staatsgruben des Saarreviers
gemachten Erfahrungen abſolut unzulänglich Der
Prozeß HilgerKrämer hat damals klar und deutlich gezeigt
daß die abhängigen auf der Grube beſchäf
tigten Arbeiter nicht das Rückgrat haben
und haben können um ihren Vorgeſetzten und Brotherren

gegenüber das Sicherheitsintereſſe der Bergarbeiter nach
drücklich wahrzunehmen es war eine Scheinkontrolle keine
wirkliche

Schon die Art wie der Arbeitsausſchuß zuſtande kommt
iſt für die jämmerliche Halbheit des Entwurfs charakteriſtiſch
Nach S 80 a müſſen die Mitglieder des Arbeitsausſchuſſes
nur in ihrer Mehrzahl von den Arbeitern gewählt
werden alſo die Hälfte weniger einen kann vom Berg
werksbeſitzer oder ſeinen Vertretern ernannt werden Und wenn die Wahl der Arbeitervertreter auch un
mittelbar und geheim iſt ſo kann doch durch Statut die
Verhältniswahl eingeführt werden und wenn ſich der
Arbeitgeber einige gelbe Gewerkſchaftler auf der Grube
züchtet ſo kann er ſicher ſein auch im Ausſchuß die Mehr
heit zu haben

Nicht jeder auf der Grube angeſtellte Arbe er ſoll
Zohlberechtigt ſein ſondern nur Volljährige welche ſeit

röffnung des Betriebes oder mindeſtensJahr ununterbrochen auf dem Bergwerk gearbeitet
alt en Die Arbeitervertreter müſſen mindeſtens 30 Jahre
et ſein und ſeit der Eröffnung des Vetriebes oder min
bette 3 Jahre ununterbrochen auf dem Bergwerk gear
n et haben Soweit ſie als Sicherheitsmänner tätig ſein

vo en müſſen ſie mindeſtens 5 Jahre unterirdiſch und da
t mindeſtens 2 Jahre als Hauer beſchäftigt geweſen ſein
4 der ſtarken Fluktuation wie ſie namentlich auf den

an des Ruhrreviers ſtattfindet wäre demnach ein ſehr
der ſicher Teil der Arbeiter überhaupt nicht wahl

r echtigt und auch die Zahl der Wählbaren wird da
wut a geblich beſchränkt Deshalb ſieht auch ein S 80 k b
ind aß wo wahlberechtigte Perſonen nicht vorhanden
v be Oberbergamt befugt iſt einen Arbeiterausſchuß
önt ten ſt Der vom Arbeiterausſchuß zur Gruben
beſhan gewählte Sicherheitsmann muß vom Werkbeſitzer
Entſ ging werden und die Werksverwaltung ſoll ihm eine
derd ädigung in Höhe des ihm entgangenen Arkeits
beſoheſtes für die einmal im Monat zu erfolgende Gruben
Arbeiters gewähren Im übrigen bleibt er ein kündvarer

Wahl er nur daß ihm während des erſten Jahres ſeiner
doh Periode das Arbeitsverhältnis durch den Werkbeſitzer
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g den 19 Februar
als Sicherheitsmann nicht nachkommt wenn ſonſt Tatſachen
vorliegen die ihn als nicht geeignet zur Fortſetzung ſeiner
Tätigkeit erſcheinen laſſen eine Kautſchukbeſtimmung wie
wie ſie ſchöner nicht erſonnen werden kann oder wenn er
ſeine Tätigkeit als Sicherheitsmann zu Zwecken mißbraucht
die mit ſeinem Amte nicht im Zuſammenhang ſtehen Außer
dem kann ihm in dem Falle des S 82 gekündigt werden
unter anderem alſo auch wenn er einen liederlichen Lebens
wandel führt z B alſo in wilder Ehe lebt

Ein zweiter Artikel folgt

n h cEine Anterredung mit dem Fandwirtſchaftsminiſter

v ArnimCrieven über die Hochwaſſerkataſtrophe

Meldung der Berliner Univ Korreſpondenz
I Berlin 19 Februar 1909

Der Landwirtſchaftsminiſter v Arnim Crieven
der zuſammen mit dem Miniſter des Jnnern v Moltke
das Hochwaſſergebiet der Elbe Havel beſichtigt hatte iſt
geſtern nach Berlin zurückgekehrt und hatte die Liebens
würdigkeit einem Vertreter der B über ſeine Ein
drücke folgendes mitzuteilen

Die Märkiſche Wiſche die ſeit mehr als130 Jahren von Ueberſchwemmungen verſchont geblieben iſt
bietet heute einen troſt loſen Anblick Der Urſprung
der Kataſtrophe iſt bis nach Böhmen hinauf zurückzuführen
von woher die gewaltigen Eismaſſen bei Beginn des Tau
wetters elbabwärts ſich in Bewegung ſetzten um ſich in
den Gegenden der Altmark z undurchdringlichen Eisbergen
anzuſtauen Jn Berge haben die Eisſchollen den Haupt
deich in einer Länge von 120 Meter durchbrochen auch der
dahinter gelegene ſogenannte Schlafdeich iſt aufgeriſſen wor
den und nun ergießt ſich die ganze ungeheure Flut in die
freigelegte Wiſche Die rechtsſeitige Wiſchenniederung mit
12 Ortſchaften und vielen Einzelgehöften ſteht vollſtändig
unter Waſſer Man muß aber damit rechnen daß min
deſtens der ganzen Niederung überflutet
werden da vorausſichtlich die ſogenannten Alanddeiche die

das Gebiet in einzelne Abteilungen teien und nur niedrig
ſind den andringenden Waſſermaſſen nicht ſtandhalten wer
den können

Die Höhe des Schadens läßt ſich noch nicht cnnähernd
feſtſtellen als erſte Notwendigkeit gilt der Verſuch die
De iche wieder zu ſchließen damit rechtzeitig in die Früh
jahrsbeſtellung gedacht werden kann Leider ſind vach An
ſicht der Sachverſtändigen die Chancen für eine rechtzeitige
Schließung der Deiche ſehr gering zumal man bei Beginn der
Schneeſchmelze im Gebirge mit neuem Zufluß großer Waſſer
maſſen rechnen muß Die Behörden haben alle nur erdenk
lichen Anſtalten getroffen um das entfeſſelte Element zu
bekämpfen Zwei große und vier kleine Eisbrecher ſind in
ununterbrochener Tätigkeit und arbeiten ſelbſt nachts beim
Lichte der Scheinwerfer Schritt für Schritt muß erkämpft
werden während anfangs täglich 15 Kilometer freigelegt
werden konnten durchbrechen die Dampfer jetzt in der
gleichen Zeit nur 6 Kilometer Ein genügender Abfluß
der Waſſermaſſen iſt erſt dann zu erwarten wenn es
den Eisbrechern gelingt bis zum großen
Dammbruch durchzudringen

Die Regierungsbehörden ſind angewieſen worden den
Hilfsbedürftigen unverzüglich ihre volle Unterſtützung an
gedeihen zu laſſen Auch die private Wohltätigkeit macht
ſich bereits überall bemerkbar Bei dem Oberpräſidenten
laufen ununterbrochen Spenden ein ſo hat der Kronprinz
dem Oberpräſidenten 16 000 Mk überreichen laſſen die ihm
während ſeiner Anweſenheit in dem Hochwaſſergebret von
verſchiedenen Seiten zur Verfügung geſtellt wurden

ca

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerſchloß in Poſen iſt in ſeinem äußeren
Bau faſt völlig fertiggeſtellt und man beginnt zurzeit mit der
Jnneneinrichtung Am Donnerstag ging ein größerer Möbel
transport nach Poſen ab dem weitere im ganzen 20 Waggons
folgen werden Die Möbel werden zum Teil anderen Königs
ſchlöſſern ſo dem Charlottenburger Stadt und Reſidenzſchloß ent
nommen

Der Herrenmeiſter des Johanniterordens
Prinz Eitel Friedrich hat nach dem Ordenskapitel vom
1 d M an den Kaiſer telegraphiert daß der Orden beſchloſſen
hat in Deutſch Südweſtafrika ein Krankenhaus zu gründen
und ſogleich an den Ankauf des Geländes und Aufbau des Hauſes
zu gehen Der Kaiſer antwortete in anerkennenden Worten

Das Kaiſertelegramm an den Fürſten Radolin
Wie von franzöſiſchen Zeitungskorreſpondenten in Ber

lin nach Paris telegraphiert wird ſoll in diplomatiſchen
Kreiſen Berlins eine gewiſſe Bewegung herrſchen weil die
Stelle in der geſtrigen Rede des Fürſten Bülow im Land
wirtſchaftsrat die ſich auf das Marokko Abkommen bezieht
den Aeußerungen widerſpricht die Fürſt Radolin über die
Geneſis dieſes Abkomens gemacht haben ſoll Der Kanzler
ſei verſtimmt weil er von dem Telegrammdes Kaiſers an den Fürſten Radolin nichts
gewußt habe und wenig zufrieden mit der Veröffent

Lekündigt werden kann wenn er ſeinen Verpflichtungen lichung

Der Vertreter des Berliner Tageblatts in Paris kann
demgegenüber feſtſtellen daß Fürſt Radolin den Text der
Depeſche nicht in die Oeffentlichkeit gebracht hat Ein Redak
teur des Matin der früher in der Umgebung des Fürſten
von Monaco war und in dieſer Stellung Gelegenheit
hatte mancherlei über Ausſprüche des Kaiſers zu erfahren
hat dem Fürſten den Text der Depeſche vorgelegt Woher er
dieſen Text hatte iſt unklar doch ſei darauf hingewieſen
daß ſchon vor dem Matin das Journal und der Gau
lois ziemlich genaue Angaben über das Telegramm brachten
n daß ſie in direkten oder indirekten Verkehr mit der Bot

ſchaft getreten ſind Fürſt Radolin hat nichts anderes getan
als daß er ziemlich überraſcht dem Herrn die Richtigkeit ſeiner Lnformation beſtätigte Die ganze Geſchichte

die über Gebühr aufgebauſcht wird und nun gar durch die
Kanzlerrede einen offiziellen Anſtrich erhalten hat wirkt
hier peinlich weil ſie von neuem den Anſchein erweckt als
gebe es in Berliner Re gierungskreiſen zwei
eng rteien die ſich mit allerlei perſönlichen Mitteln be
ehden

Der Kronrat
Jm Kgl Schloſſe zu Berlin fand geſtern unter dem Vor

ſitz des Kaiſers ein Kronrat ſtatt Die Beratungen
betrafen wie halbamtlich gemeldet wird die Reorgani
ſation der Verwaltung Die Sitzung des Kron
rates dauerte von 510 bis 8 Uhr Später begaben fich der
Kaiſer und die Kaiſerin mit Gefolge im Automobil nach dem
Neuen Palais

Das Berliner Auswüärtige Amt
wird in der Halbmonatsſchrift Mär z von einem Ein
geweihten ganz gründlich unter die Lupe genommen Jm
März heißt es u a

Jn Wirklichkeit gibt es auf der ganzen Welt wohl keine
Amtsſtelle wo ſo viel Zeit mit Nichtigkeiten totgeſchlagen
wird wo der Grundſatz daß Zeit Geld iſt ſo gänzlich ignoriert wird wie im Berliner Auswärtigen mt Das zei
ſich ſchon bei der Art wie man in der Wilhelmſtraße die
neueintretenden Aſſeſſoren drillt Wir wüßten
dafür wirklich keinen treffenderen Vergleich anzuführen als
den mit der Kleinkinderſchuke Dieſe dreißigjährigen ABC
Schützen müſſen ebenfalls zuerſt ſchreiben lernen und ihre
Zeit größtenteils mit orthographiſchen und mit Stilübungen
verbringen Man glaube nicht daß es ſich bei dem Geſagten
irgendwie um eine Uebertreibung handelt Man will in der
Wilhelmſtraße nach dem ſeit fünfzehn Jahren mächtig ge
wordenen Geiſt einfach gut gedrillte Arbeitsmaſchinen

An anderer Stelle ſagt der Eingeweihte
Was nützen alle Höflichkeitsbezeugungen des Kaiſers

wenn das Auswärtige Amt an der alten Politik der Nadel
ſtiche gegenüber dem Beſiegten heute noch krampfhaft
feſthält Jſt es zum Beiſpiel nicht einfach lächerlich wenn
das Auswärtige Amt nach Belgien Holland überhaupt nach
nahezu allen Ländern franzöſiſch ſchreibt nur nach Frank
reich nicht Wir wollen doch allmählich auch ein Kultur
volk werden und ſollten über ſolche Kindereien hinaus ſein
die allzuſehr die geiſtige Atmoſphäre der Wilhelmſtraße ver
raten Und wie hat ſich das Auswärtige Amt wie hat ſich
der deutſche Bureaukratismus erſt kürzlich in der Caſablanca
affäre vor der ganzen Welt bloßgeſtellt

Aber nicht nur Frankreich gegenüber ſucht das Aus
wärtige Amt oft in unzukänglicher Weiſe ſeine Macht auszu
ſpielen Andere befreundete oder neutrale Staaten werden
gelegentlich um kein Haar beſſer behandelt Wir erinnern
nur an den Mehlzollkonflikt mit der Schweiz
Das Auswärtige Amt ſchlägt dafür ein Schiedsgericht vor
weigert ſich aber wie zuerſt bei Caſablanca die Frage auf
die es bei dem Streitfall allein ankommt der Beurteilung
des Schiedsgerichts zu unterbreiten Was ſoll man zu einem
ſo kurzſichtigen und den Gegner verſtimmenden Verhalten
eigentlich noch ſagen Es beweiſt eben daß es im Aus
wärtigen Amt wohl tüchtige Arbeitsmenſchen geben mag
aber jedenfalls keine Leute die ſelbſt in beſcheidenem Maße
politiſch haben denken lernen

Vorausſichtliche Schlichtung des deutſch
ſchweizeriſchen Mehlkonſlihtes

S Aus zuſtändiger ſchweizeriſcher Quelle er
fährt der Berliner Korreſpondent unſeres Blattes daß end
lich mit einer friedlichen Verſtändigung über die Mehlzoll
frage in nicht r ferner Zeit gerechnet werden kann Die
beiderſeitigen üllerorganiſationen werden in
der nächſten Zeit neuerlich zuſammenkommen um über die
Streitfrage zu verhandeln Die Ausſichten dieſer Beſpre
chungen werden da von beiden Seiten eine Vecſtändigung
angeſtrebt wird als günſtig bezeichnet Sollte aber wider
Erwarten eine Verſtändigung nicht zu erzielen ſein ſo

en ſich die Regierungen auf folgender Baſis zu einigen
uchen

Die Schweiz wird ihr Einverſtändnis damit er
klären daß dem Schiedsgericht als erſte Frage die
Rechrsfrage ob nämlich die Schweiz überhaupt
berechtigt iſt deutſches Mehl mit einem Zuſchlags

ll zu belegen vorgelegt wird wogegen Deutſchlande zu einer Herabſetzung der Ausfuhr
ſcheine verpflichtet

Die Nebenbezüge des Fahrperſonals der preußiſchen
Eiſenbahn

Ueber eine Umgeſtaltung der Nebenbezüge des
dieſes Telegrammes in einer Pariſer Zeitung Fahrperſonals ſchweben wie wir hören Erwägungen
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bei der Eiſenbahnverwaltung und zwar in der Richtung ob
die in einem Direktionsbezirk verſuchsweiſe durchgeführte

Auszahlung von Stundengeldern ſtatt der bisherigen
Kilometergelder auf das geſamte Fahrperſonal
der Staatseiſenbahnen zu übertragen ſein würde Jnsgeſamt
kommen 40 50 000 Beamte in Betracht die von der
Syſtemänderung berührt werden würden

Ein Geſchwader der deutſchen Hochſeeflotte in einem
ſpaniſchen Hafen

Die Köln Ztg meldet aus Madrid Nach mehr
tägigen Uebungen auf der Hochſee lief geſtern nachmittag
ein dentſches aus 10 Kreuzern beſtehendes Geſchwader in
den Hafen von Vigo ein wobei es mit dem Platze Salut
ſchüſſe austauſchte Heute morgen ſtattete Admiral von
Heeringen den Behörden Beſuche ab

Gegen das Schmiergelderunweſen
Der Vorſtand des Deutſchen Buchdruckerver

eins hat aus Anlaß der jüngſten Reichstagsverhandlungen
an den Reichstag eine Eingabe gerichtet in der ein
geh Vorgehen gegen die Beſtechung der Angeſtellten
gefordert wird Die Eingabe ſpricht die dringende Bitte
aus der Reichstag wolle auf dem Standpunkte der in der
Sitzung vom 25 v M von faſt ſämtlichen Rednern des
Hauſes durch Betonung der Notwendigkeit der Schaffung
geſetzlicher Beſtimmungen gegen das Beſtechungsunweſen
vertreten wurde entſchieden beharren

Die Reichsfinanzreform in der Schwebe
Wie der Frankf Ztg heute aus Berlin gemeldet wird

haben die letzten r e zur Löſung der Reichsfinanzreform noch keinen eg ergeben und wird dar
über noch einige Zeit vergehen

Parlamentariſches
Die Reichstagskommiſſion für das Geſetz gegen den

unlauteren Wettbewerb
erledigte geſtern den S 10 Durch Beſchluß des Bundesrats
kann nach der Regierungsvorlage feſtgeſetzt werden daß
beſtimmte Waren im Einzelverkehr nur in
vorgeſchriebenen Einheiten der Zahl des Maßes
oder des Gewichts oder mit einer auf der Ware oder ihrer
Aufmachung P enden Angabe über Zahl Maß Ge
wicht über Beſchaffenheit Zeit oder Ort der Er
zeugung oder den Ort der Herkunft der Ware gewerbsmäßig
verkauft oder c werden dürfen Auf Zuwider
handlungen iſt Geldſtrafe bis 150 Mk oder Haftſtrafe geſetzt
Die Kommiſſion ſtrich aus dieſer Beſtimmung die Worte
Beſchaffenheit und Zeit Dieſe Entſcheidung

wurde bei nicht vollbeſetzter Kommiſſion mit Stimmen
gleichheit gefaßt

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
erledigte in ihrer Sitzung vom Mittwoch abend eine Anzahl
von Petitionen von Lehrern um Erhöhung ihrer
57 i nen und um anderweitige Feſtſetzungen ihres

eſoldungsdienſtalters rei davon wurden
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt bei zwei an
deren erklärte ſich die Regierung zu einer Unterſtützung
bereit Zum Schluſſe wurde wrgt daß in der über
nächſten Sitzung die Frage der enſchulreform
auf die Tagesordnung geſetzt werden foll

Parteinachrichten
E C Die Tr des freiſinnigen Pfarrers Korell in

Alzey Bingen hält das Zentrumsorgan Germania ſelbſtund zwar wohl mit Recht für wa rſcheinlich während
von parteioffiziöſer Seite der Nationalliberalen behauptet
wird viele würden wohl den Zentrumskandidaten Uebel
ür das kleinere Uebel halten Dieſe kühle Haltung der

Rationalliberalen iſt weder politiſch noch taktiſch recht be
greiflich Die Stärkung des n kann den National
liberalen als den überzeugten Anhängern der Blockpolitik
kaum willkommen ſein Und die Erhaltung guter Be
ziehungen zu den Freiſinnigen dürfte für die Rational
liberalen nicht unwichtig ſein angeſichts der Erſatzwahlen in
Verden und Stade und angeſichts der geſamten
politiſchen Situation die Freiſinn und National
liberalismus enger zuſammenzuführen ſcheint als dies ſeit
langem der Fall war

Schule
Die Schule in Cadinen

Einen guten Eindruck macht es gerade nicht
wenn ſelbſt von einer im kaiſerlichen Beſitz befind
gen Schule berichtet werden muß daß dort wenig erfreu

liche Verhältniſſe herrſchen Dies gilt aber leider von der
einklaſſigen Schule in Cadinen bei Elbing Der Orts
lehrer hat nach der Herbſtentlaſſung über 70 Kinder zu
unterrichten Trotz des vor einigen Jahren aufgeführten
Neubaues der gleich zu klein war iſt der Schulraum ſo un
zureichend daß der Lehrer die nervenaufreibende Halbtags
ſchule halten muß Sicher iſt der a davon nicht unter
richtet ſonſt würde er dagegen eingeſchritten ſein und die
Einrichtung einer zweiten Klaſſe angeordnet haben denn
als er ſeinerzeit die Cadiner Schule beſuchte und darin gegen
60 Kinder vorfand äußerte er ſich dahin daß dies e ä
quälerei ſei Die Gutsverwaltung in Cadinen trägt ſich
allerdings mit dem Plan eines Umbaues der Schule bis
dato iſt es aber beim Wollen geblieben

Allgemeine Mitteilnugen
Für Oſtern iſt eine bayeriſche Biſchofskonferenz in

Freiſing anberaumt worden
Die Geſellſchaft für ſoziale Reform hält ihre

vierte Generalverſammlung vom 4 bis 6 März in Frankfurt
K M Auf der Tagesordnung ſtehen das Recht und die Verſiche
rung der Privatbeamten

Ausland
Verschärfung des österreichisch serbischen

Konfſlikts

L C

Daß zwiſchen Serbien und Oeſterreich Ungarn eine
völlig friedliche Verſtändigung erzielt wird iſt kaum noch

P d n e tzu erwarten Die Spannung zwiſchen den beiden Nationen
iſt zu groß als daß ſie ſich durch Verträge überbrücken ließe
Von allen Seiten kommen Nachrichten aus denen hervor
geht daß die Verhältniſſe aufs äußerſte geſpannt ſind und
daß jeder Tag den Ausbruch von Feindſeligkeiten bringen
kann Wie ein Waffengang zwiſchen Oeſterreich und Serbien
endigen würde darüber kann ſchwerlich ein ernſthafter
Zweifel herrſchen Jmmerhin wird ſich Oeſterreich
Ungarn im Falle des Krieges auf einige unangenehmen
Wochen gefaßt machen müſſen beſonders wenn es ſchon jetzt
zu Zuſammenſtößen kommt da die Gebirgswege in den
Grenzgebieten noch verſchneit und ſchwer paſſierbar ſind

Bezeichnend für den Ernſt der Lage iſt die Tatſache daß
einige ruſſiſche Zeitungen bereits Korreſpondenten als even
tuelle Kriegsberichterſtatter nach Serbien entſendet haben

Wie die folgenden Telegramme deutlich mitteilen iſt
man in Oeſterreich nunmehr entſchloſſen den beſtändigen
ſerbiſchen Uebergriffen auf die eine oder die andere Weiſe
ein Ende zu bereiten

Turin 19 Febr Wie das Blatt Stampa berichtet
verlautet in Rom die öſterreichiſch ungariſche Regierung
werde ein Ultimatum an Serbien ſenden des Jnhalts daß
falls binnen ſieben Tagen Serbien nicht abrüſtet öſter
reichiſche Truppen die Grenze überſchreiten würden

Wien 19 Febr Seit vorgeſtern iſt der ruſſiſche Ge
ſandte in Belgrad Sergijew in Wien wo man auch das
Eintreffen des Grafen Forgach erwartet Sergijew
hat neue Vermittlungsvorſchläge Paſitſch s mitgebracht
deren Jnhalt noch nicht bekannt iſt Es verlautet daß das
Wiener Kabinett nur gegen eine vollſtändige Klärung der
38 in wirtſchaftliche Konzeſſionen an Serbien einwilligen
werde

PT London 19 Febr Spezialtelegramm des Preß
Telegraph Die Beziehungen zwiſchen OeſterreichUngarn
und Serbien ſcheinen einem Telegramm der Daily Mail
aus Petersburg zufolge viel geſpannter zu ſein als die
Meldungen der letzten Tage vermuten ließen Der Peters
burger Korreſpondent dieſes Blattes telegraphiert nämlich
daß der öſterreichiſche Botſchafter in Petersburg die ruſſiſche
Regierung davon in Kenntnis geſetzt habe daß Oeſterreich
Ungarn jede Verantwortung für die Geſtaltung der Dinge
in der Zukunft ablehne falls Serbien ſich weigere ſeine
Truppen zu demobiliſieren Wenn auch Oeſterreich
nicht beabſichtige ſerbiſches Gebiet dauernd zu beſetzen ſo
ſei es doch möglich daß die leitenden Kreiſe in Wien eine
Straf Expedition in ſerbiſches Gebiet für notwendig erachten
könnten Die ruſſiſche Regierung ſympathieſiert zwar offen
mit Serbien wird jedoch im Falle eines bewaffneten Kon
fliktes neutral bleiben Die panſlawiſtiſche Preſſe da

en iſt auf einen recht kriegeriſchen Ton geſtimmt und ver
öffentlicht in ihren Leitartikeln heftige Angriffe gegen
Deutſchland und Oeſterreich

PT Wien 19 Febr Spezialtelegramm des Preß
Telegraph Jn kaufmänniſchen Kreiſen ſpeziell in denendie So ndelsbeſehnygen zu Serbien unterhalten faßt man

die öſterreichiſch ſerbiſche Lage als ſehr ernſt auf und er
wartet die nächſten Ereigniſſe mit dem größten Jntereſſe Es
kurfieren eine ganze Reihe von Gerüchten die von ſerbiſchenGlengtberſchrertungen zu melden wiſſen und es

der in den nächſten Tagen auf Urlaub geht nicht eher
auf ſeinen Poſten zurückkehren wird als bis ſich die Lage
ſow ebeſſert hat daß ſein Verweilen in Belgrad mit
keinerl fahr r ſeine perſönliche Sicherheit ver
bunden iſt

Petersburg 19 Febr Spezialtelegramm des PreßTelegraph die zuge Preſſe iſt allgemein der Änſicht

daß bereits in den nächſten Tagen ſchwerwiegende Entſchei
dungen in den Beziehungen Oeſterreichs und Serbiens be
vorſtehen Sieben der hervorragendſten ruſſiſchen Zeitungen
aben um für alle Fälle vorbereitet zu ſein ihre
riegs berichterſtatter nach Serbien und Vosnien geſandt

Wien 19 Febr Jn hieſigen informierten Kreiſen wird
verſichert Oeſterreich Ungarn werde eine Verſchleppung der
bosniſchen Frage nicht zugeben ſondern auf eine ſofortige
Löſung beſtehen

Die innere Kriſe in Oeſterreich
Jn der am Donnerstag abgehaltenen Konferenz des

deutſches Volksausſchuſſes beim Miniſterpräſidenten Bienerth
erklärte der Führer der Deutſchen daß ſie auf Wiederein
berufung des Reichsrates beſtehen müßten Je die Flott
machung des Böhmiſchen Landtages ſei der Zeitpunkt nicht
geeignet Auf die Frage welche Pläne die Regierung bezüg
lich der Einberufung und des Arbeitsprogramms des Reichs
rats habe erklärte Bienerth daß dieſe Angelegen
heit nicht in den Rahmen der Beſprechung
paſſe und daß ſie den Gegenſtand einer beſonderen Konfe
renz biete

daß der d ne Geſandte in Belgrad Graf For
ga a

Die Haltung der Türkei
Mit dem Amtsantritt des neuen auſtrophilen Großweſirs

Hilmi Paſcha haben ſich die Beziehungen zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und der Pforte weiter gaeek und die Einigungs
Verhandlungen können wie das folgende Telegramm in
Beſtätigung unſerer geſtrigen Nachrichten meldet als ab
geſchloſſen gelten

Konſtantinopel 19 Febr Der geſtrige hochwichtige
Miniſterrat tagte bis 9 Uhr abends Dem Miniſterrat lag
die Antwort aus Wien vor die jetzt angenommen wurde
Damit iſt eine vollſtändige Einigung zwiſchen
beiden Mächten erzielt worden Die Unterzeich
nung des Protokolls ſteht unmittelbar bevor Jm Miniſter
rat wurde auch über die türkiſch bulgariſchen Beziehungen
verhandelt und der Beſchluß gefaßt die Verhandlungen mit
Bulgarien wieder aufzunehmen ſobald der ruſſiſche Bot
ſchafter in Konſtantinopel neue Jnfſtruktionen aus Peters
burg erhalten hat

Wenn man der nachſtehenden ſehr beachtenswerten
Meldung glauben darf ſo wird es nicht bei der Einigung
zwiſchen den beiden Staaten ſein Bewenden haben ſondern
Oeſterreich und die Türkei werden zum Schutze des Sand
ſchaks Novibazar eine Art von militäriſchem Bünd
nis eingehen

nkfurt a 19 Febr
Preß Telegraph Der Korreſpondent derZeitung in Konſtantinopel telegraphiert ſeinem

in maßgebenden türkiſchen Kreiſen die Nachricht der Neuen
r reſſe daß die Türkei mit Oeſterreich Ungarn einenvention zum Ehe des Sandſchaks Novibazar gegen

rankfurter
Spezialtelegramm des

latte daß

einen etwai n Angri Serbiens oder Montenegrez

ſchließen beabſichtigt beſtätigt wird zu
Rooſevelt über den Panamakanal

Dem Kongreß der Union iſt eine SoPräſidenten über den Weiterbau des Panametenoaſt des

ür die Aufrechterhaltung des bisher zuheit
la nes aus wonach der Kanal äls Schleuſent en

ausgeführt wird und erklärt es für einen unentſchulph
Wäahnſinn wenn man zum Syſtem des Nibegut arten
übergehen wollte Die Botſchaft ſtützt ſich im einzeln anals
die Berichte der Jngenieure die in Gemeinſchaft mit auf
zukünftigen Präſidenten Taft vor kurzem das ganze G em
des Panamakanals bereiſt und alle gefährdeten Pu itt ebiet

terſucht haben atte un

s Darin ſpricht ſich der Präſident mit Entſchiede dte

Die Lage in Cuba
Wie der PreßTelegraph aus Havanna meldet

die Stadt am Donnerstag mit wilden Gerüchten von n
Ausbruch einer Revolution auf Cuba erfülltſich jedoch als unbegründet erwieſen Das Gerücht de die
mierte die Börſe ſehr ſtark ſo daß ein Rückgang ſämtſſg
Werte zu verzeichnen war Die Regierung hat eine ſtr du
Unterſuchung eingeleitet und beabſichtigt drakontf r
Strafen gegen die Urheber der Revolutionsgerücht he

verhängen e zu
Die Nachlaßſteuer im Deutſchen

Landwirtſchaftsrat
Nachdr verb 8 u H Berlin 13 Fehr
Jn der heutigen dritten Sitzung des Deutſchen Landwirt

ſchaftsrats ſtand an erſter Stelle eine Berichterſtattung über die
Steuervorlagen des Reichstages Ueber dieſe refe
rierte von Stockhauſen Abgunſt unter Vorlegung folgender
Leitſätze

Die 37 Plenarverſammlung des Deutſchen Landvwirt
ſchaftsrats erkennt mit den verbündeten Regierungen die
Notwendigkeit der baldigen Geſundung der Finanzverhält
niſſe des Deutſchen Reiches an und erblickt in der zwet
mäßigen und ſelbſtändigen Sicherſtellung der Finanz
einnahmen des Reiches nicht nur die nationale Pflicht für
die volkswirtſchaftliche politiſche und militäriſche Wehl
fahrt des Reiches ſondern auch ein dringendes Bedürjnis
für die geſamten land wirtſchaftlichen Produktionen

Die deutſche Landwirtſchaft iſt auch ihrerſeits bereit in
gleichem Maße wie alle anderen Erwerbsſtände erhöht
Laſten zur Geſundung der Reichsfinanzen auf ſich z
nehmen Sie muß indes verlangen daß bei der Finanz
reform in den Bundesſtaaten ihre bisherigen Steuerquellen
nach der Aufſicht der Reichsverfaſſung erhalten bleiben und
daß bei der Wahl der Steuer auf die Eigenart und die ver
ſchiedene Rentabilität der großen Erwerbsgruppen im deut
ſchen Wirtſchaftsleben Landwirtſchaft Jnduſtrie und Han
del gebührend Rückſicht genommen wird

Es darf die Tatſache nicht unbeachtet bleiben daß in
der glänzenden Wirtſchaftsperiode der letzten Jahrzehnte
die Landwirtſchaft um ihre Exiſtenz ſchwer gerungen hat
und daß das im Handel und in der Jnduſtrie angelegte
Kapital aus dem wirtſchaftlichen Aufſchwunge
Deutſchlands größere Vorteile als das in der
Landwirtſchaft angelegte gezogen hat

Von dieſem Standtpunkte aus ſind für die deutſche Land
wirtſchaft die Entwürfe eines Rachlaßſteunergeſegßes
und des Geſetzes über das Erbrecht des Staates
unannehmbar weil dieſelben nicht angemeſſene Rückſicht auf
die Eigenart der land wirtſchaftlichen Produktion und ihre
geringe Rentabilität gegenüber dem Handel und der Jndu
ſtrie nehmen weil dieſelben ferner nicht genügend Gewähr
leiſtung des Eigentums Erhaltung des Beſitzes in der Fa
milie die Stetigkeit des ländlichen Grundbeſitzes und die
politiſche und ſoziale Bedeutung der Werkfortſetzung be
achten und damit die Segenswirkung der geplanten Maß
nahmen auf dem Gebiete des Erbrechtes und der Entſchul
dung in Frage ſtellen

Mit den übrigen Steuervorlagen erklärt ſich
der Deutſche Landwirtſchaftsrat im Prinzip einver
ſtanden

Jn ſeinem Referat führt der Referent von Stockhauſen
Abgunſt aus daß die Nach laßſteuer und das Erbſchaft

ſteuergeſetz ſowie das Geſetz über das Erbrecht des
Staates den meiſtumſtrittenen Teil des geſamten Finanzpro
gramms der verbündeten Regierungen bilden Der Geſetzentwurf
iſt ſo geſtaltet als ob der Verſtorbene noch einmal beſteuert werden
ſoll Zwar iſt der landwirtſchaftliche Grund und
Boden beider Veſteuerung in einer Weiſe berück
ſichtigt wie das von den Vertretern der landwirtſchaftliche
Körperſchaften immer gefordert iſt inſofern der Wert land
wirtſchaftlich benutzter Flächen nicht nach dem Verkaufs oder ge
meinen Werte ſondern nach dem Ertragswerte einzuſchätzen iſt
Durch die Beſtimmung des Geſetzentwurfs daß die Steuer in Form
einer Rente im Laufe von 20 Jahren abgetragen werden kann
eröffnet ſich eine neue dauernde Belaſtung des Grundbeſitzes So
klein die Sätze der Steuervorlage auch ſind bis 3 Prozent ſo

liegt doch eine ernſte Gefahr vor weil den Einzelſtaaten für
die Mühewaltung die ihre Behörden aus der Ermittelung der
Erbſumme haben das Recht zuſtehen ſoll

beliebige Zuſchläge
für ihren Bedarf von der Nachlaßſteuer zu erheben Eine derartige
Beſteuerung des Nachlaſſes kann nur ſehr viel ſchwerer ertragen
werden als die Beſteuerung des mobilen Grundbeſitzes denn der
Erbe eines land wirtſchaftlichen Grundbeſitzes erbt nicht nur den
Wert ſondern auch die Schulden

Als erſter Diskuſſionsredner ergreift der
Profeſſor Dr Sering

das Wort Er erklärt daß er im Widerſpruch zu der ganzen großen
Majorität der Verſammlung einen abweichenden Standpunkt 77
treten müſſe und fährt dann fort Nach meiner Meinung ſten
ganz ungemein wichtige Dinge auf dem Spiele Es beſteh
wirklich eine

ganz große Finanznot
im Deutſchen Reiche Wir ſind in die Finanznot dadurch geraten
daß wir laufende Ausgaben deckten durch Anleiheaufnahmen v
gibt keinen Großſtaat der Erde in dem während der letzten Ja
zehnte die T ſo raſch gewachſen ſind wie in Deutſchlan

m weiteren Verlaufe ſeiner Ausführungen ſucht der Redner d
auptargumente des Hauptreferenten zu entkräften und beſtrein

insbeſondere daß die Einführung einer Nachlaßſteuer und des Et
ſt t Staates eine Etappe zum ſozialdemokratiſchen Zukunfts
tagt ſet
wenn auch in gemilderter Form

Er empfiehlt die Annahme der Regierungsvorlagen
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m Harenf ergreift das Wort der Reichs u Landtagsabgeordnete

Linſame Bäume denen kein

Kammerherr v Oldenburg Januſchau
de er nach Beendigung ſeiner Rede ſofort in den

Er ar itzung der konſervativen Fraktion gehen werde
Reich tag die Haltung der Partei zur Nachlaßſteuer end
in kg Beſchluß gefaßt werden ſolle Er führt dann aus
gü Die Situation für unſer Vaterland iſt eine ſehr ſchwer

ende und ernſte Es fragt ſich ob man bereit iſt die
Die Situation für unſer Vaterland iſt eine ſehr ſchwerwiegende
ernſte Es fragt ſich ob man bereit iſt die beiden großen

und heiten preiszugeben die bei der Gründung des Reiches dem
S ereinen Wahlrecht entgegengeſtellt wurden das Wahl
r in den Einzelſtaaten und die Preisgabe der direk
reNZeſteuerung für das Reich Der Grundſatz daß die
ten Steuern den Einzelſtaaten gehörten fand darin ſeine Er

daß die Schichten der Bevölkerung die die Hauptlaſten
agen auch eine größere Vertretung in den Parlamenten der

Eielſtaaten haben 73 Prozent der Koſten in den Einzelſtaaten

erden von 5 Prozent der Bevölkerung aufgebracht Einige
Prozent zahlen nichts Dieſer Grundſatz ſoll nun verlaſſen

werden Das Portemonnaie der Beſitzenden ſoll einer Ma
rität von Beſitz loſen ausgeliefert werden die in der Lage

durch das allgemeine Wahlrecht die Zuſammenſetzung des
Reichstages nach ihrem Wunſche herbeizuführen Jch betrachte es

nenals ei verhängnisvollen Fehler
daß wir uns im Reichstage überhaupt auf die Einführung der
Erbſchaftsſteuer eingelaſſen haben Sehr richtigl Das haben
wir getan unter dem Eindruck einer Erklärung des Finanz
miniſters v Rheinbaben daß an eine Erweiterung der Steuer in
abſehbarer Zeit nicht zu denken ſei Hört Hört Der Miniſter
at uns damals erklärt daß eine ſolche Erweiterung gleich

bedeutend ſei mit einem Uebergang zum ſozialdemokratiſchen Zu
kunftsſtaat Das iſt vier Jahre her Heute ſagen die Vertreter
des Bundesrates Wir bekennen uns zu anderen Grundſätzen es
muß endlich eine Linie gefunden werden auf der Halt gemacht
wird Wenn die Sozialdemokraten die Macht haben wer
den uns unſer Vermögen zu nehmen werden ſie es eben tun So
lange ſie die Macht aber nicht haben werde ich jedenfalls dafür
rzämpfen daß unſer Vermögen nicht Leuten überantwortet wird
die keine Gefühle haben für die Sicherheit des Staates Auf das
Rachdrücklichſte möchte ich dem Schlagworte entgegentreten daß
der Beſitz nicht zahlen will Gewiß wir wollen zahlen Wir ſind
von unſerem prinzipiellen Standpunkt ſchon abgewichen und haben
hundert Millionen direkter Steuern die nur den Beſitz treffen
ſollen bewilligt aber nur auf dem Wege der Matrikularbeiträge
und nicht etwa der Erhebung direkt durch den Reichstag Jch bin
nicht in dem Maße monarchiſch wie man annimmt ſondern
in erſter Reihe bin ich Royaliſt und mein Royalismus
hört erſt an der Grenze von Deutſchland auf Wenn ich aber vor
die Frage geſtellt werde ſoll ich die direkte Beſteuerung preis
geben an die Maſſe der deutſchen Wähler ſoll ich die naturgemäße
Folge in Kauf nehmen daß bei neuen Geldbedürfniſſen immer
neue Zuſchläge erhoben werden zur direkten Steuer dann werde
ich bedenklich Nicht nur die Sozialdemokraten ſchreien
nach der Beſteuerung des Beſitzes und des Grundbeſitzes ſondern
da ſchreien auch die Freiſinnigen mit Wo iſt da ein Halt
Dieſen kann man nur finden wenn man ruhig ſeiner eigenen
Ueberzeugung folgt als konſervativer Mann und die Folgen mit
in den Kauf nimmt die dieſe Handlungsweiſe mit ſich bringt
Wenn die Parteien des Reichstages drohen wenn ihr das nicht
macht ſo werden wir eine Reichsvermögensſteuer gegen euch ein
führen ſo würde mich das nicht ſchrecken ebenſo wenig wie es mich
z B ſchrecken würde wenn jemand ſagt dann wird morgen Krieg
Jn r Satze des Geſetzes über das Erbrecht des Staates iſt eine
zu dem Grundbeſitz verhängnisvolle Beſtimmung enthalten Die
ganze Vorlage wird von dem geſamten Großbeſitz als ein

Stoß ins Herz
empfunden und um dem abzuhelfen werde ich jetzt in den Reichs
tag gehen Lebh Beifall

Hierauf ſprach
Reichsrat Freiherr v Thüngen

über den Geſetzentwurf betr den Zwiſchenhandel des
Reiches mit Branntwein und den Entwurf eines Elek
trizitäts und Gasſteuergeſetzes An das Referat
ſchloß ſich eine längere Debatte in der allgemein das Reſervat
recht der ſüddeutſchen Staaten anerkannt wurde

Provinzial Nachrichten
Vom Hochwasser in der Altmark

Noch immer iſt des Elends kein Ende Die Rettungs
mannſchaften haben andauernd ſchwere Arbeit in den
furchtbar heimgeſuchten Ortſchaften Beigefügte Karten
fkizze kennzeichnet das Gebiet das von der ſchweren Kata
ſtrophe betroffen wurde

An neuen Nachrichten ſeien folgende mitgeteilt

Goldbeck 19 Febr Endlich na ungemein ſtrapaziöſenen kommt man in die Lage r eine an
Heuliche Schilderung von der furchtbaren Kataſtrophe zu

en die die Wiſche in erſchreckender Weiſe zerſtörte Die
als ſagtniſe in den betroffenen Teilen ſind viel ſchlimmer
W ch auch ahnen ließ Erſt bei Hindenburg bekommt der

anderer ein kleines Bild von der Ueberſchwemmung da
daß die Waſſermaßen bis Meter an das Dorf

rungen ſind wo ſtarker Froſt ſie zu Eis erſtarren ließ
er ſtaunende Blick ſchweift in beinahe unbegrenzte Weiten

deg ungeheure im Sonnenſtrahl demantblitzende Eisdecke
dnt ſich unheimlich über das Land und der wolkenlose
mmel ſpannt monotones Blau über die troſtloſe Fläche

rühlingserwachen wieder Hoff

d n

der Ferne winken leuchtende Streifen Da ſind die
waltigen Eisblöcke die mit u einlfg 4 dir
barem Getöſe die Deiche Her Wucht und furcht

Seehauſen 19 Febr Von einem Pionierkommandnoch von einem Gehöft ein einſam zurückgebliebener Dem ehe
Der Aermſte hatte 24 Stunden in unfreiwilliger Haft auf einem
Strohdiemen mitten in der Waſſer und Eiswüſte zubringen
müſſen

Beſonders traurig iſt die Tatſ einer gro inderſterblichkeit unter den lebenchwemmten e ſing deheen Die
eine Pionierabteilung mit einem Kinderſarg am Deich ab ſie hatte
die traurige Aufgabe eine kleine Leiche zu bergen Ob ſie auf
dem Seehauſer Friedhof ihre letzte Ruheſtätte finden wird ſteht
dahin denn auch ihm droht ſchon in den näUeberflutung ht ſchon in den nächſten Stunden völlige

Oſterburg 19 Febr Der Magdeburger Zeitung wirdtelegraphiert a ſchon wieder ein See erſeig iſt
Diesmal iſt der Alanddeich den Fluten zum Opfer gefallen
Er iſt heute morgen bei Wegenitz gebrochen Die Ort
ſchaften Geeſtgottberg und Wauberg ſind arg gefährdet

Geſtern mittag traf ein Kommando des 26 Infanterie
regiments ein Jn Seehauſen ſind Poſt und Bahnhof über
ſchwemmt Man verſucht die Poſtverbindung durch Kähne

Das Ueberschwemmungsgebiet an der Havelmünckung

aufrecht er erhalten Jn Calberwiſch ſteht das Waſſer
in den Gehöften immer noch ziemlich hoch Die Bewohner
wollen ihr Gehöft nicht verlaſſen um das Vieh nicht ver
derben zu laſſen Durch Unterlegen von Heu und Stroh
verſucht man den Tieren trockenen Stand zu geben Die
Rettungsverſuche der Pioniere ſcheitern an der Hartnäckig
keit der Leute die abſolut auf ihrer heimatlichen Scholle
bleiben wollen

Rühmenswert ſind die
übermenſchlichen Anſtrengungen der Rettungsmannſchaften

Die Wahrheit ſo wird der Magd Ztg geſchrieben
hat wieder einmal Beſtätigung gefunden daß große Gefahr
den Menſchen zu ungeheurer Arbeitsleiſtung anſpornen kann
Die Willenskraft wird in höchſtem Maße geſtählt ſo daß
nur ein Gedanke das Hirn durchzuckt Vorwärts

Es iſt aber auch wahrhaft erſtaunlich was die Leute
geleiſtet haben So erzählten uns Pioniere daß ſie 36 Stun
den lang bisweilen bis zum Leib im Waſſer ſtehend
mit geringer Unterbrechung tätig waren

Ueber alles Lob erhaben iſt die Organiſation der
Rettungsmannſchaften und mit Befriedigung konnte man
ein wunderbares Verhältnis zwiſchen Vorgeſetzten und
Untergebenen einerſeits und den Mannſchaften unter ſich
auf der andern Seite feſtſtellen

Bewunderung finden auch die Verwalter der Fernſprech
ſtellen in dieſer Gegend ſind es meiſt Wirtsfrauen die un
ermüdlich tage und nächtelang auf dem Poſten varen So
erzäh te uns die Wirtsfrau von Altenzaun daß ſie in der
Zeit der Gefahr vier Nächte lang keiner Ruhe pflegen konnte
Eifrig tätig war auch die Gattin des Deichhauptmanns Frau
v Knoblauch die tagelang ununterbrochen tätig war

Wackere Arbeiter waren die Feuerwehren von Polkritz
und die Gutsleute von Dalchau Da traf man a mit
weißem Haar die mit der Schaufel arbeiteten daß der
Schweiß über das verwitterte Antlitz rann und wiederum
auch kaum den Kinderſchuhen entwachſene Jünglinge die
hinter den Alten nicht e mochten

Alles in allem darf man ſagen daß bei dieſer Kata
ſtrophe ſich das altpreußiſche Beamtentum im beſten Sinne
des Wortes von der hervorragendſten Seite zeigte in Treue
Ent ſchloſſenheit und Tatkraft gepaart mit Umſicht und un
ermüdlichem Fleiß Das gilt für alle vom Oberpräſi
dine und Landrat herab bis zum einfachen Gemeinde

iener

Der Leipziger Univerſitätsbüchermarder gefaßt
Leipzig 19 Febr Die Univerſität einzig hatte vorkurzem der Univerſttät Upſala mitgeteilt daß bei ihr mehrere

Bücher darunter ein beſonders wertvolles geſtohlen worden
ſeien und der Dieb ſich wahrſcheinlich nordwärts gewandt
habe um den Raub zu verkaufen Dieſer Tage bot nun ein
Mann der Univerſitätsbibliothek von Upſala ein deutſches
Waffenbuch das dem in Leipzig z len gleicht zum
Verkauf an Der Mann welcher in eng einer Eng
länderin iſt wurde verhaftet es wurden bei ihm mehrere
alte Bücher gefunden

H Barby 15 Febr Gerettete Rehe Dreißig
Rehe die ſich bei dem Hochwaſſer nach einer Anhöhe im
Burgwalde geflüchtet hatten ſind von dort gerettet wordennung bringt trauern auf dem großen Friedhofe und aufRoosgrünen Dächern überſchwemmter San ſpielt wie zum
Eine gleiche Anzahl iſt von Arbeitern direkt aus dem WaſſerS leichtflüſſiges Sonnengold Ganz hinten in blauen und von treibenden Eisſchollen gerettet worden Für jedes

ne

I

mit 10 Prozent Rabatt
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r e r WReh hatte der Beſitzer des Ritt Barby eine
elohnung von 2 Mark au t Dies hat alls dazumitgewirkt daß die armen Weg aus ährdeten Lage

befreit wurden Die Rehe ſind zum Teil in den Stallungen
des Rittergutes Barby zum Teil in den Förſtereien von
Grüneberg und Ronney untergebracht worden

V Eiſenberg 15 Febr Der Philoſophvon Rauda
ein in dem benachbarten Dorfe Rauda wohnhafter einfacher

Landwirt namens Friedrich Theil feiert heute ſeinen 75 Ge
burtstag Der Name des greiſen Bauerngelehrten der alle ſeine
Wiſſenſchaft auf autodidaktiſchem Wege erreicht hat iſt erſt vor
wenig Jahren weiteren Kreiſen bekannt geworden als der Herzog
von SachſenMeiningen Friedrich Theil ſtammt aus Utenbach in
der meiningiſchen Grafſchaft Camburg dem Gelehrten zu ſeinem
70 Geburtstage ein herzliches Glückwunſchtelegramm und ein Geld
geſchenk übermittelte Jlluſtrierte Zeitungen haben dann ſein
Bild bis über die Ozeane getragen Theils Größe liegt in der
Kenntnis aller Sprachen im Griechtſchen im Hebräiſchen in der
Keilſchrift ſowie in der Hieroglyphik und im Sanskrit
71 Lebensjahre lernte er noch engliſch Durch das Keilſchrift
ſtudium kam er auch mit Profeſſor Dr Delitzſch in Berührung

Vom Fläming 18 ger Die Wildſchweine
nehmen infolge der Verwehung der Waldflächen auf der
Marzähns und Garreyer Feldmark zu Sie zerwühlen die
Saatfelder und ſuchen überall nach NRahrung Schon am
Tage kommen die Tiere bis nach den Kartoffelmieten Ein
Abſchießen der Schädlinge wäre ſehr erwünſchtAue 17 Febr Von den eigenen Schülern
überfallen Jm nahen Bockau ſchlugen zwei Fort
bildungsſchullehrer den Lehrer F dermaßen daß er ſich in
ärztliche Behandlung begeben mußte Für ſolche Bürſchchen
iſt einzig Prügel viel Prügel das Richtige

Cöthen 17 Febr Fackelzug Die Studierenden
unſeres Friedrich Polytechnikums brachten heute abend dem von
hier ſcheidenden Dr Berndt einen Fackelzug Dr B folgt einem
Rufe an die Univerſität in Buenos Aires

Wernigerode 18 Febr Die Schneeverhält
niſſe im Harze ſind zur Zeit die denkbar günſtig
ſten und auch zu Fußtouren ſehr geeignet Nachts geringe
Kälte am Tage klares Wetter und Sonnenſchein Von
allen Harzorten auch denen am Rande des Gebirges wird
gute Schlittenbahn und Rodel gelegenheit
berichtet Dem Harzer Verkehrsverband gingen diesbez
Nachrichten zu aus Alexisbad Andreasberg Bad Lauter
berg Bad Sachſa auch Hörnerſchlittenfahrt vom Ravens
berge Ballenſtedt Benneckenſtein Dreiannen Hohne Gern
rode Goslar Harzgerode Jlſenburg Mägdeſprung Stol
berg Wernigerode Für Skiläuferiſt faſt das ge
ſamte Harzgebiet ſehr gut Die Ortsgruppe Gos
lar des Oberharzer Skiklubs hält dieſen Sonntag ihr Winter
feſt auf dem Sportplatze am Verlorenen Berge Stunde
von Goslar ab Jn Schierke wird auf der Bobsleigh Bahn
fleißig trainiert für die vom 26 Februar bis 1 März ſtatt
findenden Konkurrenzen

X Dresden 16 Febr Stiftung Der am 4 Dez
1908 verſtorbene Kommerzienrat Arnhold in Dresden hat
der Jſraelitiſchen Religionsgemeinde ein Vermächtnis von
90 000 Mark zur Gründung einer Sozialen Stiftung aus
geſetzt Die Verwaltung der Stiftung ſoll aus einem Vor
ſtande von 5 Perſonen beſtehen von denen zwei vom Rate zu
Dresden aus den Geiſtlichen des proteſtantiſchen und eines
anderen Bekenntniſſes zu wählen ſind

a

Ferd Adolf Lange und die Glashütter Uhreninduſtrie
Vor mehr als 60 Jahren war Glashütte einer der ärmlichſten

Orte des Erzgebirges Wie iſt das ſo ganz anders geworden
Der Name Glashütte iſt jetzt weltbekannt nicht nur in Sachſen
und ganz Deutſchland ſondern auch über die ſchwarz weißroten
Grenzpfähle hinaus und jenſeits des Weltmeeres nennt man den
Namen des kleinen erzgebirgiſchen Städtchens

Ein einziger Mann hat den Anlaß zu dieſem gewaltigen
Umſchwung gegeben hat Glashütte zu dem gemacht was es heute
iſt Ferdinand Adolf Lange durch die Einführung der Uhren
induſtrie Die Langeſche Fabrik die urſprünglich A Lange Cie
ſeit 1868 aber A Lange u Söhne firmiert iſt ſtändig gewachſen
Sie beſchäftigt gegenwärtig etwa 100 Arbeiter in der Fabrik und
mehr als das Doppelte außerhalb derſelben Die kleineren Uhren
fabriken in Glashütte können als Tochteranſtalten der Langeſchen
bezeichnet werden So iſt Glashütte ein vielſeitig gewerbtätiger
wohlhabender Ort geworden Die Hauptinduſtrie aber iſt auch
heute noch die Uhrenfabrikation und die Glashütter Uhr die
Lange Watch deren Vorzüge durch 37 erſte Auszeichnungen an
erkannt worden ſind erfreut ſich eines wohlberechtigten Welt
rufes wie etwa das Meißener Porzellan Wenn daher in Glas
hütte Adolf Lange ein Denkmal errichtet worden iſt ſo darf man
wohl ſagen ſelten iſt ein Denkmal mehr verdient und beſſer an
ſeinem Platze geweſen

Die Firma A Lange u Söhne Glashütte hat jetzt eine Ge
denkſchrift zur Erinnerung an die Begründung und weitere Ent
wicklung der Glashütter Uhreninduſtrie herausgegeßden Um dem
Publikum ein anſchauliches Bild der Glashütter Uhrenfabrikation
zu geben hat ſich die Firma entſchloſſen der Gedenkſchrift einen
Rundgang Etabliſſement anzufügen Auf Verlangen ſteht
die Gedenkſchrift Jntereſſenten gern gratis und franko zur Ver
fügung

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm SGeorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eungen Vrinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

in hö meichelhaften ehen uns faſtAbgefasst täg e a rguife über die hervorragenden Eigenſchaſten derſelben zu dies

Die Miseohnungen sind von grosster Ergiebigveit und s0 hervorrage
eſe den verwöhntesten Ansprüohen genügen dürften

Milde hocharomatische 1907 r Teoo s Souchong u Melange

Zeu 8erklärt die große Verbreitung und emeine Anwendung welchedieſe Seife gefunden hat s 8

Wir empfehlen als besonders preiswert unsereJava HMischung Wiener Mischung

Pfand I 40 Plund I 60Bei Binkattt von rangen and halben Pfunden
Prozent Rabatt in Sparmarken

ad von Gesehmack und Aroma dass

Pfund 40 80 70 50Teespitzen aus nur feinen Sorten zusammengesetzt
Pfund 20 und I 60
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Die im Jakre 1827 von dem edlen Menschenfreunde
Erost Wilhelm Arnold begründete

Gothaer
Lebensvrersicherungsbank
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980 Mil onen Mark
ist sie di grössto gogenseftſge Lobonsversicherunge
Anstalt In Europa

Insgesamt uurden von ikr bis Anfang 1909
Versicherungen abgescklossen über 1763 Mill Mark

Versicherungssummen ausgezahlt 532
gls Dividenden zurückerstattet 255

Alle Uobeorschüsse kommon don Versicherungsnehmoern
unverkürzt zugute

Die sekr günstigen Versicherungsbedingungen gewäkren

Unvorfallbarkoft Unanfechtbarkeft Woltpolice
von vornkerein nack 2 Jakren nach 2 Jahren

Auskunft erteilen die Vertreter der Bank an allen
grossen und mittleren Plätzen sowie die Bank in Gotha

Ritter
begründen seit 1828 ihren Weltruf durch

solideste Arbeit
grössto Tonschönheit sowie

anübertrottens Preis würdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianoforte Fabrik
3435 Prachtkatalog gratis

Wollen Siegut Bücher
kaufen so verlangen Sie stets

Hendoel Bände
Kataloge überall gratis zu haben
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2 Im gleichen Verlage erschien auch

Verzage nicht
Ein Buch der schönsten Lebensregeln

Brosch M 60 fein geb M 25

r

re

Auf Messinas
Trümmern

Die Erdbeben Katastrophe in Süd
italien von einem Augenzeugen

Preis 1 Mark

W
3

53

Halle a S Otto Hendel Verlag

S
d

e

W äää ProvinzialGeſangbücher
von 70 bis 11 00 Mk

in neueſten Muſtern am Lager Aufdruck des Namens ſowie
nſchriften mit Jnitialen werden prompt beſorgt

Otto Peotormann Oleariusſtraße II
Lieferant vieler Kirchen Schulen u Behörden 2952 2

555

Aepfel e Anin großer AuswahlAptelsinem ſehr ſchöne Ware empfiehlt
Heinrich Schmalhl Brüderſtraße 15 Laden

W Katbolizismus in Jtalien nach Reiſeerlebniſſen
R Reichstagsabgeordueter Bundesdirektor Lic Bverling

FORTER BARCIAV PERKINS Co
m

Saison
das ganze Jahr

auch für Gepäcktransport

J Konvaleszenten nach schweren Krankheiten

Tr

der

DAS HERVORRAGENDE
A1/RENOMMIRTE PORTERBIER

Ahhazic e
Oesterreichische Riviera

1e Stunden Sechnellzugsfahrt von Wien Südbahn Von der Station Abbazia Mattuglie nach dem Kurorte elektrische Bahn

Klimafischer Winterkurort
Empfohlen für alle Leiden des Herzens und der grossen Gefüsse bei deren Heilun
folge aufzuweisen hat ferner bei allen Erkrankungen der Respirationsorgune und

Von unschätzharem Werte ist ein Winteraufenthalt in Abbazia
für schwächliche erholungshedürftige Kinder

Sanatorien und hydropatische Anstalten warme Scebäder elektrische Bäder KohlenAlle modernen Kurmittel snure Sehr an ihrer Zusammensetzung nahe den Nauheimer Bädern er
Mileh Kefir Terrainkuren Hochquellenwasser ßEinen grossen Vorteil Abbazias bilden die verschiedenen Aniagen und Spazierwege vor allem der herrliche

Angiolinapark und der s km lange unvergleichlich sohöhe Strandweg
Der rege Dampferverkehr ermöglieht eine Reihe der interessantesten Ausflüge zur See nach den InselnKaete Dalmatiens nach Venedig ete

Beste Uebergangestation für Reisende nach und von Aegypten

Theater Varieté Tennis Ruder u Segelsport etc
W 9

i

Konzert der Sängersohaft Fridericiana
am Dienstag den 23 Fobr 1909 5 h

im grossen Saale der BRerggesellschafſt
Dirigent Herr Otto Weinreiech

Mitwirkende Frl Oppermann Altistin Herr Georg Prinz Konzert
moeister

Orchester Kapelle des Füsilier Regiments Generalfeldmarsohall Graf
Blumenthal Magdeb No 36

Chorwerke von Fr Buys Bruckner Elgar Krehl
Eintrittskarten sind zu haben vom 18 2 an in der Hofnusikalien

hancdlung von H Hothan
Kaisersäle

Mittwoch den 24 Februar S Uhr großer SaalLichtbilder Vortrag
des Hrn Redakteur Gustav Möcokel aus Berlin über

Das Luft und Sonnenbad
in geſundheitlicher und äſthetiſcher Bedeutung

3 Numerierter Platz 75 Pfg Saalplatz 50 Pfg Vorver
N kauf Buchhandlung G Patrunkzy BVarfüßerſtraße 12

Zigarrenhandluug Max Mler Leipzigerſtraße 84 r
W Nicee h

wangrliſcher Bund zur 1Nur Wahrung der
dentſchproteſtantiſchen Intereſſen

Zweigverein Halle a S Altſtadt
2 Winter Versammlung

Sountag 21 Februar 1909 abends 8 Uhr im Saale des
Evang Vereinshauses Kronprinz Kl Klausſtr 18

1 Anſprache Pfarrer Simon Tiefenſee b Düben Der
2 Auſprache

Jeder Evangeliſche hat freien Zutritt Der Vorſtand
Hriefmarkenſammlerverein Wittekind

Montag den 22 Februar 9 Uhr abends
Vortrag üher Samon die Perle der Südſee
und deſſen Br efmarken mit Vorlegung einer kompl Sammlunug

Erntritt frei Gäſte willkommen Der Vorſtand
Winter Sport Verein Friedrichroda

Ortsgr d Thür Sp Verb eingetr VerSonnabend d 20 Sonntag d 21 u Montag d 22 Febr d J
Grosses Winter Sportfest

leigh Rodel Rennen Skijöring Kiaelkefahren Schlittenkorſo

Rennen erbittet man durch deo
Winter Sport Verein

Gr Geldpreislegeln
am Sontag den 21 28 Februar u 7 März 1909 von
nachm 3 Uhr ab in Wintoers Reſtaurant zum PilsenerKaiserquen Kl Sandberg 12 auf beiden Bahnen wozu er
gebenſt einladet

Keglerbund für Kalle a S
und Vmgegend

30 6 uſw und Tagesprämien
Kart 4 Schub 50Tagesbahn 31 Preiſe a W Reenſnern a 20 15 A6 uſw

Die Volksküchen Zur Aufführung
befinden fich Hrn eerie 13 imn Etodttheater in Halle S

II Rathausſtr 16
1 za Portion zu 25 Pfennig Sonnabend den 20 Febr 1909

1 hal 1 nachm 3 Uhre Maria StnartMarken zu e und halben
welche an beliebigen

Ein Trauerſpiel
von

Friedrich von Schiller

agen in beiden Küchen verw
werden eönnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Luvwig Barth Leipzigerſtr 80 Mit einer Vorbemerkung
Nähe des t urmes und J und dem Bilde des Dichters
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5 el 89 144 S

e Preis geh 25 in Lnbd 60Konzert Pianino
Verlag von t Hendelel eW 5 Jahre Garantie

Gr Ulrichſtr 33 ein felſorte tLalle etSe ſüßer Sommerrübſen M 86 fr geg Nachn
ſoe ngetro bei Bernh 10Pf Preisl a WunſchLaillach Lchwetſchteſeraße 11a l ViktorRüharz Meraun Tirolh

S s5Hoftheater

Hoftheater

Starke Konkurrenzen im Schneeſchuhlaufen und Springen Bobs
Ausführliches Programm mit r zu den einzelnen

Karte u 15 Schub 2Dauerbahn 70 Preiſe auf 100 Nummern a 75 50 40

Höchst lahnende Besteigung des Monte Maggiore 1400 m Wintersport
n Bade Saison Mai bis Oktober

Promenaden u Abenäkonzerte des Kurorchesters unter Leitung Prof Hellmesbergers
IHustrierte Prospekte gratis durch die Kurkommlsslon

Se Mlbrtge ſh

Altenburg
Hoftheater Sonnabend den

20 Febr Die NürnbergerPuppe hierauf Flauto ſolo

Sonnabend den
20 Febr Ein Sommeruachts
tranm

Erfurt
Stadttheater Sonnabend d

20 Febr Ein Walzertraum

Gotha
Sonnabend den

20 Febr Sein Doppelgäuger
3Leipzig

Neues Theater Sonnabend
den 10 Febr Ein Sommer
nachtstraum

Altes Theater Sonnabend d
20 Febr Der Raſtelbiuder

Magdeburg
Stadttheater Sonnabend den

20 Febr Vater und Sohn

ä v i m e h ow

Telephon 183
Direktion Gustav Poller

lIdeatr

b Classen

Von heute
bſs inkl Sonnabend

20 Februar
Aufang präziſe 8 Uhr

Da I
J KieſenLacherfolg

Ab Sonntag 21 Febr
J Eine Spritztour

nach Berlin

Winter arten
Täglich Künztſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedland
Mittagstiſch 12 3 Uhr

Robert frage Sngahademle

Sonnabend 6 Uhr Uebung
für Chor Volksſchulſaal
Seb Banch Joh Passion
Anmeldung r Mitgliederbei Profeſſor Reubke Bern s

Str 30 vorm 10 11 Uhr außer
Sonntags

gelfutter
für alle Arten

Vögel
ſpe Ausſtreu

utter für
hungernve Vögel

Drogenhdlg
G Ongwald Nachkf

Abbazia die glänzendsten Er
es Nervensystems für Re

Frequenz

e

7

t

keuesb in
Sonnabend Zum 21 Male

Die blaur Maus
Sonntag Das üst der Gipfel

Stadt Thoatoer
Sonnabend den 20 Februar

nachmittags 3 Uhr
Klaſſiker Vorſtellung zu kleinen

reiſen

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Akten v Friedrich

von Schiller
Perſonen

Eliſabeth Königin
von England Elſe Schlöſſer

Maria Stuart Königin v Schott
land S KornowRobert Dudley Graf von Lei
ceſter Ernſt Gode

Georg Talbot Graf won Shrews
bury Alb FriedrichWilhelm Cecil Baron von Bur
leigh Großſchatz
meiſter Walter Sieg

Graf von Kent W Schrader
Wilhelm Daviſonv u mr LandoryAmias Päulet Hüter

der Maria K SchollingMortimer ſ Neffe Ernſt Alves
Graf Aubeſpine franzöſiſcher Ge
ſandter Wilh Nebel

Graf Bellievre außerordentlicher
Botſchafter vonr Walter Johnging ſkerlimers
kelly MortimerFreund D gre Stahlberg
rugeon Drury erder Maria P Jungk

Melvil ihr Haushofmeifter Ernſt Pündter
Hanna Kennedy
z u t T Brandow
argaretha Kurl ihree meeg v M Schlomka
urgoyn ihr Leibgrſt 2 F2 R Jeib PätowL r der Leib3 Emil Lübben

Abds 71 Uhr Ende geg 10 Uhr
153 Vorſt im Abonn 1 Viertel

Barfüsseloe
er in einem Vorſpiel und zwei
ildern von Rich Heuberger
Perſonen des Vorſpiels

Amrei rieda Meyer
r perie warze Maann n e e Sebaß

re Alb AumannDie Landfrieden Sofie Wolf
Der Kohlenmathes AmbersEin Knecht aul JungEine Magd Flſe Seidel

Perſonen des Stückes
ei Frieda Meyerd ulius Barten auer GroWar M Birkholz9

Die Rodelbäuerin L Walt Höris
Roſel des Rodelbauerna d illy Mothes
n H Patſche
en Sofie Wolf

n e rer 800
r ifr Landory

luß der VorſtellungErſt u en mit kleinem
Fmbiß im 4

Helnhaus broshouoh
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